
30 Tage kunterbunte 
Ideen für Familien

Ziehe hier und es folgt Tag eins.



Legt euch alle zusammen  
im Dunkeln in ein Bett  

und erzählt euch, warum  
ihr gerne in dieser  

Familie seid. 



„WENN SCHNECKEN AN 
SCHNECKEN SCHLECKEN 
MERKEN SCHNECKEN ZU 
IHREM SCHRECKEN, DASS 
SCHNECKEN SCHRECKLICH 

SCHMECKEN.“

SCHAFFT‘S FEHLER-
FREI AUFZUSAGEN? 



Stellt euch alle hin  
und dreht euch im Kreis.  
Wie oft schafft ihr es,  

ohne dass euch  
schwindlig wird? 



Schreibt einen Brief an  
einen lieben Menschen,  

den ihr kennt. 



EIN GEBET ZUR 
GUTEN NACHT:

„BLUMEN, BÄUME, 
WIESEN, ERDE, SAND 

UND MATSCH, DAS HAST 
DU GESCHAFFEN.

DANKE, GUTE 

– Maren Seitzinger



Deckt euren Tisch  
zum Abendessen mit Kerzen  
und Servietten, als würde er  
in einem schicken Restaurant  

stehen. Tischmanieren  
nicht vergessen! 



 HIEßEN EURE 
URGROßOPAS? 

WIE VIELE GESCHWISTER 
HABEN MAMA UND PAPA? 

MALT EUREN FAMILIEN-
STAMMBAUM AUF.



“
Der Kater fand  

ein Rattenloch, als er  
an alten Latten roch.“

Was macht einen Reim  
zum Schüttelreim? 

Kennt ihr auch  
welche? 



Zeit für eine  
Honigdusche:  

Jeder sagt jedem,  
was ihm am  

anderen gefällt. 



WANN SEID IHR DAS 
LETZTE MAL BEI LAUTER 

DURCH DIE WOHNUNG 
GEHÜPFT? 

AUF GEHT’S!



Spielt das  
Wörterschlangenspiel:  

Klo-Papier,  
Papier-Korb,  
Korb-Ball ...



Worauf freut ihr  
euch in der nächsten  

Woche? 



verlegt
EURE GUTE-NACHT-
GESCHICHTE MAL 

WOANDERSHIN: UNTER 
DEN TISCH, IN EINE 

KISSENBURG, IN DIE MIT 
DECKEN AUSGELEGTE 

BADEWANNE ...

verlegt



Bastelt ein  
Plakat, auf dem ihr  
heute alles sammelt,  

wofür ihr Gott danken  
wollt.



Schmettert zusammen  
ein Lied. Texte findet  

ihr im Internet. 



WOMIT KÖNNTET IHR 
HEUTE EURE NACHBARN

 
MIT EINER TASSE APFEL-

PUNSCH? MIT EINEM 
BILD, DAS IHR UNTER 

DER TÜR DURCHSCHIEBT? 

uberraschen?
....
uberraschen?



Wer will ein  
Schlawinerbrot?  

So geht‘s: Eine Scheibe  
Brot mit Ketchup bestreichen,  

mit Käse belegen und mit  
Apfelscheiben garnieren. 



Erzählt eine Geschichte.  
Jeder einen Satz.  

Diese Begriffe sollen  
vorkommen:  

Posaune. Wolken.  
Kaugummi. Pups.  

Katzenbaby.  



WISST IHR, WIE DIE
MENSCHEN IN DER

SICH ANGEBLICH KÜSSEN? 
SIE REIBEN IHRE NASEN 

ANEINANDER. 
PROBIERT ES AUS! 

arktisarktis



Welcher Bus kann  
nicht fahren? 

Was fliegt durch den Wald  
und schreit: „Aha, aha“? 

Welcher Baum hat  
keine Blätter?

Der Globus. 
Ein Uhu mit Sprachfehler. 

Der Purzelbaum. 



Die Großen  
erzählen ein lustiges  
Erlebnis aus ihrer  

Kindheit. 



EIN

GebetGebet
FÜR DIE NÄCHSTE MAHLZEIT: 

„LIEBER GOTT, LASS DEINEN 
SEGEN ÜBER UNSERE TELLER 

FEGEN. ICH BIN KLEIN UND DU 
BIST GROSS, MEIN BAUCH IST 
LEER UND JETZT GEHT’S LOS.“ 



Bastelt euch aus Pappe  
und Schaschlikstäben  

bunte Schnurrbärte und  
Brillen und macht lustige  

Fotos von euch.



Was macht ihr  
am Wochenende  
am allerliebsten?  

Jeder darf erzählen.  



reporter:
SPIELT

WER MÖCHTE WEN AUS 
EURER FAMILIE GERNE 

MAL INTERVIEWEN? 

reporter:



Heute dürfen die Kinder  
Kleidung rauslegen, die  

die Erwachsenen morgen  
tragen. 



Bastelt euch aus  
Pappe einen Würfel und  

schreibt eure Lieblingsgebete  
und -lieder für die  
Mahlzeiten darauf.   



JEDER UMARMT JEDEN 
EINMAL GANZ FESTE. 

knuddel-knuddel-

Zeit!Zeit!



Ein Spiel:  
Füllt eine Schüssel mit  

Wasser. Lasst ein Gefäß  
darin schwimmen. Jeder  

darf reihum einen  
Löffel Wasser ins Gefäß  

schöpfen.  
Bei wem geht es unter?



Welche Ideen  
haben euch besonders  

großen Spaß gemacht?  
Wiederholt sie!  

Tschüss!   
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